
Geschäftsbericht BKGV : Geschäftsleitung,
Musikkommission und Vorstand für die Jahre
2007 und 2008

Objekttyp: Group

Zeitschrift: BKGV-Information

Band (Jahr): - (2009)

Heft 81

PDF erstellt am: 20.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Geschäftsbericht BKGV
Geschäftsleitung, Musikkommission und Vorstand

für die Jahre 2007 und 2008

Geschätzte Ehrenmitglieder
Liebe Sängerinnen und Sänger

Praesis ut prosis, non ut imperes.
Steh an der Spitze um zu dienen, nicht um zu herrschen.

Das habe ich Euch anlässlich meiner Wahl in Sumiswald versprochen. Ich war mir
durchaus bewusst, dass sich das so leicht sagt und

Nichts auf der Welt ist so weit entfernt wie der
Weg vom guten Vorsatz hin zur guten Tat.

Norwegisches Sprichwort

Die Geschäftsleitung hat sich in den zwei Berichtsjahren insgesamt 15 mal
zusammengesetzt, immer an einer anderen Destination im Kanton, um so zu zeigen,
dass es uns tatsächlich gibt; es wurden jeweils auch Delegationen der Chöre vor
Ort zu einer Fragestunde eingeladen - leider nicht mit der gewünschten Resonanz.
Die MK tagte im gleichen Zeitraum 8-mal. Die statutarischen Pflichten wurden erledigt,

die geplanten Aufgaben konnten ausgeführt werden. Die GL und die MK
erhielten ein der Zeit angepasstes Outfit in der Form von einem einheitlichen
Hemd/Bluse mit dem Logo auf dem Kragen. Die Flomepage wurde komplett neu
gestaltet - sie dient heute mit zusammen mit der BKGV Info als Bindeglied zu Euch
Sängerinnen und Sänger. Hier wünschen wir uns von Euch viele Beiträge, eure
Inserate werden gratis publiziert, der Redaktionsschluss und das nächste
Erscheinungsdatum sind jeweils im aktuellen Heft abgedruckt.

Zusammen mit dem Vorstand (die Präsidenten der zehn CV's) wurde der Kontakt
zur Basis an 4 Sitzungen wahrgenommen. Dieser Austausch ist wichtig, damit alle
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der über 5'000 Sängerinnen und Sänger samt den Verantwortlichen am gleichen
Strick in die gleiche Richtung ziehen. Es werden Synergien erkannt und umgesetzt.

Ein Schwerpunktthema war - ist und bleibt die Kommunikation. Dieses Ziel ist für
alle sehr anspruchsvoll, aber ich versichere Euch, je besser uns das gelingt - umso

erfolgreicher werden wir die Zukunft des Chorwesens erleben. Ich fordere Euch
auf, positive Erlebnisse in die Welt zu tragen und die Nachbarin/den Nachbar
„gluschtig" zu machen.

Die jährlichen Anlässe „Chortagig" sowie „liede u leite" wurden gut besucht und das
Feedback der Teilnehmerinnen und Teilnehmer fiel durchwegs positiv aus. Bei diesen

Veranstaltungen wird jeweils das BKGV Jahreslied vorgestellt; es ist erfreulich,
dass so „gemeinsames" Repertoire entsteht und auch immer mehr spontan zu
hören ist. Da die Jahreslieder von allen Chorgattungen gemeinsam gesungen werden
können, ist es nicht einfach, etwas vom „Markt" zu holen, so hat sich die MK
entschlossen, selber zu komponieren. Nach Paul Hirt („Grad Jitze") haben Roland
Linder (Avec la brume) und Rolf Wüthrich (Wanderlied) Lieder komponiert, welche
sehr zu empfehlen sind. Sie können diese Lieder führ ihren Chor bei Walter
Schweizer von der MK beziehen, ein Exemplar für CHF 5.00 (einschliesslich dem
Kopierrecht für ihren Chor). Von allen Anlässen findet ihr regelmässig Berichte in

der BKGV Info, Fotos sind auf der Homepage zu sehen.

Die Kinder- und Jugendchöre im Kanton Bern wurden im gewohnten Rahmen
unterstützt und die GL plant turnusgemäss zusammen mit dem GC Niederbipp einen
Jugendsingtag am 3. Mai 2009. Einen Monat später findet der schweizerische
Jugendchortag in Schaffhausen statt.

Der gesellschaftliche und kameradschaftliche Teil wurde im üblichen Rahmen
gepflegt will heissen, Gratulation vor Ort bei Vereinsjubiläen, geraden Geburtstagen
unserer Ehrenmitglieder. Der Besuch der DV von den CV sowie ihrer Sängerfeste
und last but not least der Ausflug im nicht DV - Jahr der GL, MK, VS und EM.
2008 suchten wir das Seeland mit der Bahn, zu Fuss und auf dem Schiff.

Die nachbarlichen Beziehungen innerhalb dem Kanton zu gleichgesinnten
Organisationen wurde ebenfalls gepflegt und im Rahmen der „Neuausrichtung" des
Kulturkanton Bern hat ein sogenannter runder Tisch mit den Verantwortlichen und
Betroffenen stattgefunden, das Ergebnis dieser Runde wird Ende 2009 zu erwarten
sein.
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Daneben fanden gegenseitige Besuche mit den Nachbarkantonen statt, nicht
zuletzt auch zum „spicken" was machen die besser, warum sind sie erfolgreicher und
auch zur Pflege von Freundschaften.

Für den Höhepunkt der Berichtsperiode ist die SCV verantwortlich, die Durchführung

des SFG08 war ein voller Erfolg und wir Berner dürfen mit gutem Recht stolz
sein, denn nebst dem grossen Zürich und dem Heimvorteil geniessenden Thurgau
waren wir mit über 50 Chören die drittgrösste Vertretung an diesem schweizerischen

Fest. Das Fest war ein voller Erfolg, dazu habt ihr beigetragen. Bravo! Wein-
felden hat gezeigt, dass Chorsingen absolut „trendy" ist. Ca. 15'000 Sängerinnen
und Sänger sowie 30'000 Besucherinnen und Besucher waren vor Ort mit dabei.
Zudem hat das Schweizer Fernsehen erstmals eine Sondersendung über das
Chorsingen ausgestrahlt. Ich empfehle Euch die Spezialberichte im BKGV Info Nr.
79 und im Chorus Nr. 6/2008.

Zusammen mit anderen musikalischen Institutionen lancierte die SCV die Initiative
„Jugend und Musik"; dank Euer Mithilfe konnten am 18.12.2008 154'000 beglaubigte

Unterschriften in Bern abgegeben werden, es ist damit zu rechnen, dass in 2
bis 3 Jahren eine eidg. Abstimmung darüber stattfindet, dann werden wir alle
nochmals gefordert sein!

Im Namen der GL, MK und des VS danke ich Euch allen für die Treue zum Cnor-
singen, das Mitmachen an den Anlässen und freue mich auf kommende
Höhepunkte wie das BKGF 2010 in Spiez und wünsche Euch allen viel Freude bei unserem

gemeinsamen Hobby.

Rüfenacht im März 2009 Euer Kantonalpräsident Kurt W. Gäggeler

Guten Menschen Gesellschaft zu leisten ist die beste

Methode, selbst ein guter Mensch zu werden.

Miguel de Cervantes (1547-1616), span. Dichter
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